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AMTLICHE MITTEILUNG 
 

1. BLUTSPENDEAKTION 2010 

Die nächste Blutspendeaktion findet am Donnerstag, 15. Juli 2010, von 15:30–20:30 Uhr in 
der Volksschule Schwand i.I. statt. Es wird eingeladen, recht zahlreich daran teilzunehmen.  
Weitere Informationen finden Sie auf der Rückseite! 

 
2. VERORDNUNG BETR. WALDBRANDSCHUTZ IM BEZIRK BRAUNAU 

Von der Bezirkshauptmannschaft wurde auch heuer wieder eine Verordnung betr. den Wald-
brandschutz im Bezirk Braunau erlassen. In den Wäldern des pol. Bezirkes Braunau am Inn 
sowie in deren Gefährdungsbereichen ist jegliches Feuerentzünden und das Rauchen verboten. 
Der Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die Bodendecke oder die Windverhältnis-
se das Übergreifen eines Bodenfeuers oder das Übergreifen eines Feuers durch Funkenflug in 
den benachbarten Wald begünstigt. Ausgenommen von diesem Verbot ist das Verbrennen von 
Rinde und Ästen zum Zwecke der Borkenkäferbekämpfung durch den Waldeigentümer als be-
kämpfungstechnische Maßnahme im Sinne der Forstschutzverordnung. Rechtzeitig vor Durch-
führung solcher Maßnahmen hat der Waldeigentümer den Forstdienst der BH Braunau, Tel.Nr. 
07722/803/480 zu verständigen. Weiters sind vorher das zuständige Gemeindeamt und die ört-
liche Feuerwehr zu verständigen. Der vollständige Text über die Verordnung ist an der Amtsta-
fel der Gemeinde Schwand angeschlagen. Die Verordnung tritt mit dem Ablauf des 31.10.2010 
wieder außer Kraft.  

 
3. FAMILIENHILFE DER CARITAS 

Die Familienhilfe der Mobilen Dienste der Caritas für Betreuung und Pflege hat vielseitige 
Einsatzgebiete. Wenn vorübergehend die Bezugsperson ausfällt, muss für Kinder rasch Betreu-
ung zur Verfügung stehen. Es kann aber auch psychische oder physische Überlastung der El-
tern sein – auch dann sind die Fachkräfte zur Stelle und unterstützen bei Kinderbetreuung, 
Haushaltsführung und Pflege. Wenn Eltern langfristig durch Krankheit oder Tod ausfallen, 
können die Kinder durch die Langzeithilfe für Familien weiterhin im gewohnten Umfeld blei-
ben. Die Fachbetreuerinnen sind zeitlich flexibel und bestens in der Familienarbeit ausgebildet. 

Kontaktadresse: Mag. (FH) Sigrid Reiter, Regionalleitung für die Bezirke Ried und Brau-
nau, Pfarrplatz 1, 4910 Ried;  Tel: 07752/20810; Erreichbarkeit: Mo-Fr. 08.00 – 12.00 Uhr. 

 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
  Johann Prielhofer eh. 
  Bürgermeister 
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